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bis 21. Nov.  anmelden für Samichlaus Hausbesuch

Freitag 13. 10.00 / 10.40 Uhr Chinderchilä 
  13. 18.00 Uhr Gottesdienst, Fürbittgebet für Hans Hochstrasser 
Samstag 14. 09.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst für Hans Hochstrasser 
  14. 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
Sonntag 15. 09.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch 18. 09.00 Uhr Gottesdienst 
  18. Feuerwehr Sattel: MS und MWD Rapport, 20.15 Uhr Singsaal Eggeli 
Donnerstag 19. Mütter- / Väterberatung auf Anmeldung, 077 446 56 99

Voranzeigen 
Fr 21. Nov. KTV Sattel: GV wird schriftlich abgehalten 
Fr 21. Nov. u. 22. Nov; Pfefferschmaus im Rest. Hirschen (s.Ins.) 
So 22. Nov. Auf dem Ägerisee: Märlischiff 
Mi 25. Nov. Chinderhüeti Sattel 
Fr 27. Nov. Kirchgemeindeversammlung 
Fr 27. Nov. Auf dem Ägerisee: Rötel aus dem Ägerisee 
Di 1. Dez. Frauen Treff Sattel: Laternenweg Ägeri 
Fr 4. Dez. 5./6. Dez; Samichlaus Hausbesuche 
Mo 7. Dez. Schule Sattel: schulfrei (Brücke zu 8. Dez. Feiertag) 
Mi 9. Dez. Chinerhüeti Sattel 
Fr 11. Dez. Gemeindeversammlung 
Fr 11. Dez. Auf dem Ägerisee: Fondue chinoise 
Sa 23. Dez. Schule Sattel: Beginn Weihnachtsferien 
Sa 30. Dez. Feuerwehrverein Sattel: Fondueabend 
So 31. Dez. Auf dem Ägerisee: Silvester-Galadiner

und was isch suscht no los ...
Samstag 14. Wertstoffsammelstelle Riedmatt geöffnet 09.00-11.00 Uhr 
Dienstag 17. Güggeliverkauf auf dem Parkplatz Rest. Post 10.00-13.00 / 16.00-19.30 Uhr

Redaktionsschluss: Dienstagabend 22.00 Uhr, Tel. 041 835 18 77 (076 432 60 91)   inglins@bluewin.ch

Sorgen Kerzen bei Ihnen 
für Stimmung oder 
für Brandgefahr? 
 
Helft Brände verhüten.



Freunde sind wie Laternen auf einem langen 
Weg. Sie machen ihn nicht kürzer, aber manch-

mal ein wenig heller.   Unbekannt

 

Reichmuth  Brüggli – Forellen  6417 Sattel 
Tel. 041 835 15 24            www.forellen.ch 

 
Öffnungszeiten 

 
Montag ganzer Tag geschlossen 
Dienstag  14.00 – 18.00 
Mi – Fr 9.00 – 11.30 14.00 – 18.00 
Sa 9.00 – 12.00 13.00 – 16.00 

 
Gerne bedienen wir Sie in unserem 

Fischladen in Sattel 
mit Produkten von Forellen und Saiblingen 

Reichmuth Brüggli-Forellen 6417 Sattel 
Tel. 041 835 15 24  www.forellen.ch

Öffnungszeiten

Montag ganzer Tag geschlossen 
Dienstag  14.00 - 18.00 
Mi - Fr 9.00 - 11.30 14.00 - 18.00 
Sa 9.00 - 12.00 geschlossen

Gerne bedienen wir Sie in unserem 
Fischladen in Sattel 

mit Produkten von Forellen und Saiblingen

- Sicherheitsüberprüfung Ihrer Elektroinstallation
- Kontrolle von Blitzschutzanlagen und Beratung

Bruno Krienbühl 
Dorfplatz 4 
6417 Sattel

Sicherheit. Denn sicherer Strom  
ist nicht selbstverständlich. 
 

058 359 62 64

Pfefferschmaus 

im Restaurant Hirschen 

20.11.2020 und 21.11.2020

Kürbiscrèmesuppe
***

Reh- und Hirschpfeffer 
à discrétion mit Beilagen

***
Traubensorbet mit Grappa

Fr. 45.50

Reservation erforderlich
041/835 11 28

Philipp Lüönd und Team!

Wir vermissen Kater Leo seit dem 21.10.2020.

Wer hat ihn gesehen oder wem ist er evt. sogar 
zugelaufen. Er trägt kein Halsband aber er ist 

gechipt. Wir danken für jede Mithilfe.

Tanja Räber, Rösslimattweg 8, 6417 Sattel
079 319 54 65

Zu verkaufen 
Neuer Apfelmost frisch ab Presse 

erhältlich in 1½ Liter Flaschen 
beim Hirschen Stall 

Brennerei Dominik Schuler 
Aegeristrasse 14, Sattel, Tel. 041 835 15 41

Anzeiger farbig 	 www.sattel.ch 
 und auf crossiety



  

Coronavirus: Einhalten der Schutzmassnahmen weiterhin unbedingt nötig 

10. November 2020       Gemeindekanzlei Sattel 

Gemeindeverwaltung    
 
Gemeinde Sattel 
Dorfstrasse 22a 
6417 Sattel 
Tel. 041 835 12 01 
Fax 041 835 18 52 
gemeinde@sattel.ch / www.sattel.ch 
 

 
Im Kanton Schwyz gelten im Kampf gegen die Ausbreitung des Coronavirus weiterhin folgende 
Massnahmen/Anordnungen, welche unbedingt eingehalten werden sollen: 
 
- Alle Veranstaltungen mit mehr als 30 Personen (drinnen und draussen) sind verboten. 

Ausgenommen: Kantonsratssitzungen, Bezirks- und Gemeindeversammlungen - an diesen gilt 
aber generelle Maskentragepflicht. 

- An allen Arbeitsplätzen in Innenräumen gilt eine generelle Maskentragepflicht. 
Ausgenommen: Wer alleine in einem geschlossenen Raum arbeitet. 

- Das Maximum von 10 teilnehmenden Personen bei Treffen im Familien-/Freundeskreis gilt auch 
für Anlässe draussen. 

- An den Schulen gilt ab Sekundarstufe I (Oberstufe) auch für die Schüler eine generelle Masken-
tragpflicht. 

 
Weiter gilt im Kanton Schwyz wie in der restlichen Schweiz: 
- Zusätzlich zum ÖV und allen öffentlich zugänglichen Innenräumen gilt eine Maskentragpflicht: 

- In Aussenbereichen von Einrichtungen und Betrieben wie z.B. Läden, Veranstaltungsorte, 
Restaurants und Bars oder Wochen- und Weihnachtsmärkten. 

- In belebten Fussgängerbereichen und überall dort, wo der erforderliche Abstand im öffentli-
chen Raum nicht eingehalten werden kann. 

- Der Betrieb von Diskotheken und Tanzlokalen sowie Tanzveranstaltungen sind verboten. 
- Weitere Einschränkungen für Restaurants und Bars: 

- Höchstens 4 Personen pro Tisch (Ausgenommen: Eltern mit Kindern). 
- Es gilt eine Sperrstunde von 23.00 Uhr bis 06.00 Uhr. 
- Weiterhin gilt: Speisen und Getränke dürfen nur sitzend konsumiert werden. 

- Sportliche und kulturelle Freizeitaktivitäten in Innenräumen mit mehr als 15 Personen sind ver-
boten (Ausgenommen: Kinder unter 16 Jahren). Bei bis zu 15 Personen gilt: genügend Abstand 
einhalten und Maskentragpflicht. Im Freien muss nur der Abstand eingehalten werden. 

- Kontaktsport ist verboten (Ausgenommen: Kinder unter 16 Jahren). 
- Anlässe von Laien-Chören sind verboten. 
- Im professionellen Bereich von Sport und Kultur sind Trainings und Wettkämpfe sowie Proben 

und Auftritte zulässig. 
 
Die Mitarbeitenden der Verwaltung arbeiten weiterhin in zwei Teams alternierend im Homeoffice 
und sind deshalb nicht immer im Büro zu erreichen. Bitte vereinbaren Sie für Beglaubigungen einen 
Termin. 
 
Viele Dienstleistungen oder Anfragen können über die Homepage der Gemeinde «www.sattel.ch» 
oder per E-Mail gemeinde@sattel.ch erbracht werden: 
 
Bei Zuzug / Wegzug / Adressänderung: 
- eUmzug-Formular auf www.sattel.ch / (Link im Online-Schalter: www.eumzug.swiss) 
- Mitteilung per E-Mail an einwohneramt@sattel.ch 
 
Anfragen betreffend Wohnsitzbestätigung und Heimatausweis 
- Anfrage per E-Mail an einwohneramt@sattel.ch 
 
Natürlich bleiben wir unter 041 835 12 01 auch telefonisch für Sie erreichbar. Durch die Auftei-
lung in zwei Teams ist allerdings nicht immer eine sofortige Antwort möglich – wir hoffen auf Ihr 
Verständnis. 



Absage der 705. Morgarten-Gedenkfeier bzw. Verschiebung auf 2021

Die 705. Morgarten-Gedenkfeier vom 15. November 2020 muss kurzfristig abgesagt 
werden. Die Entwicklung der epidemiologischen Situation lässt keinen andern Entscheid 
zu. Die Gesundheit der Teilnehmer sowie der Gäste und Partner hat für die Verantwortli-
chen oberste Priorität. Nach gründlicher Abwägung hat das aus Vertretern des Kantons, 
Bezirks und der Gemeinde zusammengesetzte Organisationskomitee entschieden, kein 
unnötiges Risiko einzugehen und die 705. Gedenkfeier abzusagen bzw. auf das nächste 
Jahr zu verschieben.
Das Organisationskomitee bedauert diesen Entscheid ausserordentlich.
Das Gedächtnis an die Gefallenen wird in einem kleinen, geschlossenen und 
überschaubaren Einladungskreis stattfinden.

Die Gemeinde Sattel bedankt sich bei allen jährlich Mitwirkenden für ihre Bereitschaft,  
auch in diesem Jahr unter erschwerten Bedingungen Hand geboten zu haben und hofft, 
dass die nächste Morgarten-Gedenkfeier 2021 unter besseren Voraussetzungen 
stattfinden kann.

Morgarten Gedenkfeier 
c/o AMFZ, Kreiskommando 

Postfach 4215 
6431 Schwyz 

Telefon 041 819 22 35 
Telefax 041 811 74  06 
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Die Gemeinde Sattel bedankt sich bei allen jährlich Mitwirkenden für ihre Bereitschaft, auch 
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                                                Abstimmungsempfehlung  
                        Sattel 
   

  

Volksabstimmungen vom 29. November 2020 
 

 NEIN zur Volksinitiative „Für ein Verbot der Finanzierung von Kriegsmaterialproduzenten’’ 
Die Initiative geht zu weit: Gemäss Initiativtext gelten Firmen als Kriegsmaterialproduzenten, wenn sie 
mehr als 5 Prozent ihres Jahresumsatzes mit der Herstellung von Kriegsmaterial erzielen. In der Schweiz 
wären also nicht nur bekannte Rüstungsfirmen wie die RUAG betroffen, sondern auch zahlreiche 
Zulieferbetriebe. Das sind KMUs, aber auch zivile Firmen wie Boeing, Airbus, oder Rolls Royce. Sie 
produzieren neben zivilen Flugzeugen oder Motoren auch militärische Flugzeuge. In diese Firmen dürfte 
man nicht mehr investieren. Die GSoA-Initiative ist ein Angriff der Armeeabschaffer auf die soziale 
Sicherheit und die Nationalbank. Sie schadet AHV, Pensionskassen und KMU. Die Initiative gefährdet nicht 
nur die militärische, sondern auch die soziale Sicherheit. Sie schadet der Wirtschaft und kostet 
Arbeitsplätze. 
- NEIN zu teuren Verboten für AHV und Pensionskassen 
- NEIN zu Schäden für KMU und Arbeitsplätze 
- NEIN zur politischen Bevormundung der Nationalbank 

 
NEIN zur Volksinitiative ,,Für Verantwortungsvolle Unternehmen – zum Schutz von Mensch 
und Umwelt (Konzernverantwortungsinitiative) 
 

Die Initiative ist für Bundesrat, National- und Ständerat zu extrem und setzt auf einen falschen Weg. Sie 
schiesst am Ziel vorbei, schadet der Wirtschaft und wirkt für die Menschen in Entwicklungsländern wie ein 
Bumerang. Weil das Grundanliegen aber berechtigt ist, hat das Parlament als Alternative einen indirekten 
Gegenvorschlag beschlossen. Dieser Kompromiss tritt aber nur in Kraft, wenn die Initiative in der 
Abstimmung abgelehnt wird. 
- Die Initiative behindert Entwicklung und Fortschritt. 
- Sie will unser Rechtssystem auf den Kopf stellen und eine rechtsstaatlich fragwürdige 

Beweislastumkehr einführen, wie sie kein anderes Land kennt. 
- Keine Experimente mit Schweizer Unternehmen. 
- Die Initiative baut auf illusorischen Vorstellungen und weckt falsche Erwartungen. So sind die globalen 

Lieferketten mit tausenden Zulieferfirmen hochkomplex und liegen meist ausserhalb des 
Einflussbereichs der Auftraggeber. 

   
 NEIN zum Gegenvorschlag zur Initiative ,,Geld zurück in den Kanton Schwyz’’   
     

     Den Bedarf für eine Energieförderung wurde vom Regierungsrat auf 3 Mio. Franken 
ausgewiesen. Das heisst 1 Mio. Franken vom Kant. Schwyz lösen in Bern weitere 2 Mio. Franken aus. Das 
war den Klimaapostel im Kantonsrat nicht gut genug und die Forderungen nach mehr  wurde lauter. Dies 
hat dazu geführt das der Energietopf mit allen Beiträgen von Kanton und Bund auf 9 Mio. Franken 
angestiegen ist. Zuerst muss ein Büroapparat her, der ein grosser Teil der Gelder selber verschlingt damit 
man den Rest verteilen kann. Ohne wirklich zu wissen wie und wo man das Geld verteilen will ist das 
Fragwürdigste daran. Dieses nicht dem Bedarf nach gewiesen Überangebot muss ja auch immer jemand 
finanzieren. Hier  werden wieder einmal mehr die Steuerzahler zur Kasse 
gebeten und können dann z.B. 12  Rappen mehr pro Liter Treibstoff  bezahlen. 

 
                                     
                                           Abstimmen heisst Mitbestimmen! 


